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Weiterentwicklung der Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderungen 
hier: Beschlüsse der 87. Arbeits- und Sozialministerkonferenz 2010 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich nehme Bezug auf unsere Beratungen anlässlich der Sitzung des HA und kann Ihnen 
nunmehr die im Internet veröffentlichten Beschlüsse der ASMK zuleiten, soweit sie für uns 
von Belang sind. Es handelt sich im Einzelnen um 

• TOP 5.1 Beschluss zur Weiterentwicklung der Eingliederungshilfe für Menschen 
mit Behinderungen einschließlich Eckpunktepapier, 

• TOP 5.3 Beschluss zum Schutz erwachsener Hilfebedürftiger vor der Leistungs-
erbringung durch nicht geeignetes Personal in sozialen Einrichtungen/Diensten, 

• TOP 5.4 Beschluss zu pauschalen fiskalischen Aufwendungen zugunsten von 
Menschen mit Behinderungen und Eingliederungshilfe, 

• TOP 5.12 Beschluss zum Bericht der KOLS zu den Arbeitsaufträgen der ACK zur 
Begrenzung des Anstiegs steuerfinanzierter Sozialausgaben einschließlich Anlage, 

• TOP 5.13 Beschluss zur rückwirkenden Heranziehung der Unterhaltsverpflichteten 
nach § 94 Abs. 4 SGB XII. 

BAGüS und Kommunale Spitzenverbände hatten Bund und Länder gebeten, in den weite-
ren Prozess intensiv eingebunden zu werden. Dieser Bitte sind Bund und Länder nicht 
nachgekommen, haben uns allerdings signalisiert, bei Bedarf als Experten hinzugezogen 
zu werden. 
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Bundesarbeitsgemeinschaft  
der überörtlichen Träger der Sozialhilfe 

Im Übrigen ist bekannt geworden, dass hinsichtlich des weiteren Verfahrens Vertraulich-
keit vereinbart worden ist, sodass ich um Verständnis dafür bitte, dass die Geschäftsstelle 
über den weiteren Ablauf nur wenig Informationen geben kann. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.: 

Bernd Finke 


